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Liebe Studierende ,

nach intensiven ÖH Wahlwochen, 
vielen Standln und vielen Wahlzet-
teln ziehen wir Bilanz.

In den letzten Wochen waren die 
meisten Fraktionen am Campus 
vertreten und haben versucht, euch 
zu überzeugen. Auch das leider sehr 
schlechte Wetter konnte die Wahl-
kämpfer und Wahlkämpferinnen 
nicht aufhalten. Für euch waren es 
Wochen mit gratis Kaffee, Smoothies,
Käsespätzle, Leberkäsesemmerl, Bier 
und vielem mehr. Für uns als ÖH 
wollten wir natürlich, dass so viele 
von euch wie nur möglich zur Wahl 
gehen. Denn je mehr Studieren-
de die ÖH wählen, desto stärker ist 
unsere Stimme für euch gegenüber 
Professoren oder auch dem Rekto-
rat. Wie die ÖH Wahl ausgegangen 
ist und wie viele von euch tatsäch-
lich von ihrem Stimmrecht Gebrauch 
gemacht haben, liest du in dieser ÖH 
Courier Ausgabe. Im hinteren Teil 
stellen sich deine Studienvertretun-
gen direkt bei dir vor.

Für das letzte Monat dieses Som-
mersemesters wünsche ich euch 
noch ganz viel Durchhaltevermögen
und die Willenskraft, nicht statt jeder 
Vorlesung im LUI Gastgarten hängen 
zu bleiben.

Stella
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ÖH-Vorsitz

ÖH-Vorsitz

Positives Klima nach der Wahl

Wolfgang Denthaner, Edin Kustura und Hanna Silber setzen sich für eine bessere Verkehrsanbindung und schnellere
 Studierbarkeit ein.

Edin Kustura

Wolfgang Denthaner Hanna SilberÖH-Vorsitzender

1. Stellvertreter 2. Stellvertreterin

Die ÖH Wahlen 2019 sind geschlagen. Mehr Studierende als 
je zuvor haben ihre Stimme für eine starke ÖH abgegeben. 

Ein bis zuletzt sehr intensiver Wahl-
kampf hat am 29. Mai sein Ende ge-
funden. Als pünktlich um 15:05 die 
Wahllokale schließen ist der Platz 
vor dem Juridicum mit erleichterten 
Seufzern und Jubelschreien erfüllt. 

Wichtig ist, dass sich 
die Fraktionen auch 
nach der Wahl noch 

in die Augen schauen 
können.

-Edin Kustura, ÖH-Vorsitzender (AG) 

Was in der ÖH in Linz einzigartig 
ist: Bereits nach wenigen Minuten 
herrscht wildes Gewusel. Die Fraktio-
nen besuchen sich gegenseitig an ih-
ren Ständen, stoßen miteinander an, 
lachen gemeinsam und tauschen sich 
über den Wahlkampf aus. Während an 
anderen Uni-Standorten tiefe Gräben 
aufgerissen werden, kann man sich in 
der ÖH JKU auch nach der Wahl noch 
in die Augen schauen. In den nächsten 
Tagen finden Gespräche der Fraktio-
nen über eine zukünftige Zusammen-
arbeit in der Universitätsvertretung 
statt mit dem Ziel, sichere Mehrheiten 
bei wichtigen Beschlüssen zu finden. 

 

Jetzt finden Gespräche 
über die zukünftige Zu-

sammenarbeit statt.

-Edin Kustura, ÖH-Vorsitzender (AG) 

ÖH Sommerfest: Vorbereitungen auf 
Hochtouren
Zeitgleich zur Prüfungsphase im Juni 
beginnt jetzt für 400 ehrenamtli-
che ÖHlerinnen und ÖHler die Zeit, in 
der sie sich auf die Vorbereitung des 
ÖH Sommerfestes einstellen. Einige 
Highlights sind noch geheim, stehen 
aber bereits fest. Nach dem positiven 

Zuspruch im vergangenen Jahr wird 
das Sommerfest erneut auf der Frei-
fläche hinter dem Kepler Gebäude 
stattfinden. 

Gemeinsam arbeiten 
wir jetzt alle am ÖH 

Sommerfest.

-Edin Kustura, ÖH-Vorsitzender (AG)
 

27. Juni 2019

SOMMER
FEST

ÖH JKU
RAIFFEISENLANDESBANK OÖ

powered by:

Save the Date:
ÖH Sommerfest
Do. 27. Juni ab 15:00

0303



Betriebseröffnung Finanz
Eine Betriebseröffnung ist dem Finanzamt binnen Monatsfrist bekannt zu geben. Mittels eines sogenannten Betriebs-
eröffnungsbogens (in Papierform oder via FinanzOnline) werden der Finanz die wesentlichen Eckpunkte der neuen 
betrieblichen Tätigkeit mitgeteilt. Eine Steuernummer wird erteilt und bei entsprechenden Gewinnprognosen werden 
auchquartalsmäßige Steuervorschreibungen festgesetzt.

Mit Meldung der Betriebseröffnung ist es ratsam ebenso die umsatzsteuerlichen Agenden zu
prüfen und entsprechend anzugeben. Gerade bei kleineren Start-ups kann mangels hoher
Startumsätze die Kleinunternehmerbefreiung in der Umsatzsteuer eine attraktive
Erleichterung sein.

Gewerbeberechtigung
Gibt es für die angestrebte Tätigkeit gewerberechtliche Vorgaben, so ist eine Gewerbeberechtigung erforderlich. Dazu 
empfiehlt sich ein Besuch bei der Wirtschaftskammer. Dort gibt es Unterstützung und Beratung für diese Fragenbereiche.

Sofern die Voraussetzungen erfüllt werden, wird von Seiten der Wirtschaftskammer auch die Bestätigung für das NeuFöG 
(Neugründungsförderungsgesetz) ausgestellt.

Sozialversicherung
Bei der Sozialversicherung ist im betrieblichen Bereich die SVA der gewerblichen Wirtschaft zuständig. Abhängig davon, ob 
eine Mitgliedschaft bei der Wirtschaftskammer aufgrund der geplanten Tätigkeit besteht, ergeben sich unterschiedlichen 
Konsequenzen hinsichtlich der Versicherungspflicht. Die Abgabe einer Versicherungserklärung kann erforderlich sein.

Zu beachten sind in diesem Zusammenhang Befreiungsmöglichkeiten aus der Kranken- und Pensionsversicherung als 
Kleinstunternehmer sowie eigene Regelungen für neue Selbstständige.

Erste Schritte bei 
Selbstständigkeit

Wird die Idee der Selbstständigkeit geboren und in die Realität umgesetzt, so zieht dies einige For-
malismen mit sich. Unter anderem sollten steuerliche, sozialversicherungsrechtliche und gewerbe-
rechtliche Themen bedacht werden.



ÖH Wahl

Ergebnisse der 
ÖH Wahl 2019
Die Studierenden haben gewählt. In der Universitätsvertretung, 
dem „Uni-Parlament“, sieht die Stimmenverteilung wie unten dar-
gestellt aus. Die Ergebnisse der Personenwahl in den Studienver-
tretungen sind ab Seite 6 aufgelistet.

Fraktion Stimmen Prozent Mandate

1 AG 1440 35,47% 7

2 VSSTÖ 891 21,95% 4

3 No Maam 455 11,21% 2

4 GRAS 310 7,64% 1

5 ÖSU 295 7,27% 1

6 Jus4all 284 7,00% 1

7 JUNOS 234 5,76% 1

8 KSV-KJÖ 77 1,90% -

9 RFS 74 1,82% -

7
AG
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ÖH Wahl 2019

Ergebnisse der Studienvertretungen

Technische Chemie

Meinhart Sophie 107

Blaimschein Edith 86

Dollberger Saskia 83

Himpli Kamilla 68

Jordan Philipp 83

Jovanovic Tamara 41

Kunststofftechnik

Seebach Gabriel 45

Viehböck Ernst Georg 34

Pindeus Patric 31

Morawec Marie 25

Zeilinger Patric 25

Technische Physik

Hinterlechner Daniel 116

Krismayer Bettina 103

Häusler Gabriel 91

Wögerbauer Richard 82

Zuljevic Augustin 80

Prohaska Helwin 68

Pavlicek Paul 60

Mechatronik

Miliker Eva-Maria 122

Fischereder Richard 115

Schnürer Claudia 91

Kutschera Ulrike 79

Leonhartsberger Simon 79

Kunzemann Mario 70

Brunnmayr Florian 66

Ortbauer Hermann Da-
niel

61

Poosch Reimund 46

Elektronik und Informationstechnik

Tillner Marius Maximilian 45

Vorhauer Markus 44

Moser Manuel 33

Kara Orlin 29

Hirnschrodt Michael 27

Elektronik und Informationstechnik

Herber Michael 23

Technische Mathematik

Grünberger Johannes 95

Wolfsegger Sarah 88

Plakolm Christoph 79

Langgruber Philipp 45

Informatik

Berger Christine 149

Wöß Johannes 125

Atzwanger Simone 111

Bauer Hartwig 104

Kern Katrin 89

Heisinger Maximilian 82

Bonora Dominik 80

Prohaska Elias 75

Lehramt

Maxian Raffael 88

Mayrhofer Lisa 86

Fußthaller Dominik 85

Wolfmayr Laurenz 70

Hartinger Romana 67

Brantl Ines 64

Fürthaller Michael 61

Scheider Martin 56

Recht und Wirtschaft für Techniker

Wiesmayr Bianca 33

Preuer Kristina 30

Preisach Michael 29

Doktorat der Naturwissenschaften und 

der Technischen Wissenschaften

Klinger Alexander 69

Lumetzberger Julia 66

Wiesmayr Bianca 58

Weninger Markus 53

Freudenthaler Paul 45

Stelzer Philipp Siegfried 45

Kulturwissenschaften

Martinovic Andrea 21

Rastic Lisa 20

Tichler Wolfgang 20

Bozic Katja 18

Tomani Laura 13

Webwissenschaften

Kronsteiner Michael 3

Bieregger Magdalena 3

Wirtschaftspädagogik

Zeilermayr Katharina 121

Zöhner Nicole 111

Christina Miesbauer 96

Verena Eder 93

Mariella Gollner 89

Wirtschaftsinformatik

Gutmann Anja 127

Mühlburger Florian 113

Dorr Florian 110

Schönenberg Caroline 108

Mehic Emin 106

Haslberger Nico 25

Politische Bildung

Diemerling Lena 31

Mrotzek Marcel 27

Penninger Sabrina 26

Maureder Barbara 15

Friedsam Andreas 11

NaWiTec

Allmeier Laura 8

Koblinger Nora 7

Hinterlechner Daniel 7
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Wirtschaftswissenschaften

Silber Hanna 302

Waldmann Tanja 218

Humer Kilian 213

Casagranda Claudia 177

Primetzhofer Tobias 173

Koppler Florian 89

Celik Hüseyin 80

Haudum Dominik 67

Zukan Merima 66

Schäfer Ralph 22

Soziologie

Gruber Nina 124

Holzbauer Jürgen 101

Kepplinger David 81

Schwarz Stephanie 59

Haupt Eden Belinda 44

Jabbari Armin 36

Martis Valentin 25

Mayrhuber Lena 22

Doktorat der Sozial- und Wirt-
schaftswissenschaften

Grubner Johanna 27

Grossi Nina Raffaela 25

Wohlgemuth 25

Obrovsky Michael, Mag. 14

Doktorat der Sozial- und Wirt-
schaftswissenschaften

Gattringer Claudia 13

Silber Maximilian 9

Hora Wolfgang 4

Statistik

Hultsch Klara 52

Schleifer Michael 46

Lang Elisabeth 45

Sozialwirtschaft

Martinovic Andrea 71

Schlager Sandra 58

Niedermayr Maximilian 44

Wetzlmair Stella 27

Hofer Anna 25

Umdasch Maren 20

Rechtswissenschaften

Kustura Edin 371

Neuhofer Magdalena 289

Lugmayr Elias 228

Fuchs Vanessa 213

Hofer Mario 193

Scheidenberger Sonja 147

Fichtinger Verena 127

Giersig Roland 105

Dvorak Herbert 101

Rechtswissenschaften

Kampleitner Ralph 90

Kiesenhofer Valentin 42

Altof Thomas 23

Hirz Sascha 19

Doktorat der Rechtswissenschaften

Traußner Nicole 26

Geißler Christina 22

Lehner Josef 22

Wirtschaftsrecht

Federschmid Anja 139

Stopper Anna 136

Kruta Susanne 131

Ziegelbäck Simon 126

Weilbuchner Daniel 119

Zukan Jasmin 47

Medizin

Loisl Raphael 110

Bauer Anja 75

Aiglstorfer David 74

Baumann Max 70

Popova Christa 57
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Interview mit Prefa - Marketingleiter Jürgen Jungmair

Datengetriebenes Marketing 
durch Digitalisierung
Das Unternehmen PREFA ist vielen 
bekannt als Entwickler und Produzent 
von Dach- und Fassadensystemen 
aus Aluminium. Besonders markant ist 
deren Logo: „Der Stier steht sowohl für 
unseren Qualitätsanspruch als auch 
für unsere Differenzierung“, erklärt 
Jürgen Jungmair, Prefa-Marketinglei-
ter, im Rahmen eines Marketing-Talks 
an der Johannes Kepler Universität. 
Großes Augenmerk hat das Unter-
nehmen auf die Förderung von loka-
lem Handwerk gelegt und ein eigenes 
Endkunden- und Handwerker-Portal 
entwickelt: „Wir wollen Bauherrn mit 
Spengler und Dachdecker in der un-
mittelbaren Umgebung verbinden 
und unkompliziert konkrete und ak-
tuelle Aufträge vermitteltn. Deswegen 
haben wir hier einen für die Branche 
unüblichen aber fortschrittlichen Weg 
eingeschlagen“, so Jungmair. ÖH Vor-
sitzender Edin Kustura und Prof (FH) 
Dr.  Markus Eiselsberg haben den Mar-
ketingleiter von Prefa Mag (FH) Jürgen 
Jungmair zum  Marketing-Praxis-Talk 
eingeladen. 

Eiselsberg/Kustura: Welche Kunden-
gruppen sprechen Sie an?

Jungmair: Es sind vier Kundengruppen, 
die wir im BTC (Konsumentenmarke-
ting) und im BTB (Firmenmarketing) 
ansprechen: Spengler und Dachdecker 
, Architekten, Händler und den Endkon-
sumenten. 

Eiselsberg/Kustura: Gibt es einen Un-
terschied zwischen der Kommunika-
tion im BTB bzw. BTC Bereich?

Jungmair: Es gibt gemeinsame Be-
dürfnisse wie Produkt- und Service-
qualität , Wirtschaftlichkeit. Da-
rüber hinaus hat jede Zielgruppe 
spezifische Wünsche ZB. Einfachheit 
in der  Planung, Logistik, Mitarbeiter-
schulung, Beratungstools. Zusätzlich 
– aus Neuromarketingsicht – wollen 
wir eine emotionale Bindung auf-
bauen und Kunden zu Fans machen. 
 
Eiselsberg/Kustura: Wie ist Prefa 
positioniert und wie ordnen Sie den 
Slogan „Stark wie ein Stier“ ein? 

Jungmair:  Prefa ist im mittleren bis 
hohen Qualitäts- und daher Preis-
segment positioniert. Bei uns gibt es 
keine Rabattaktionen. Unser Quali-
tätsanspruch soll sich auch beim Stier 
wiederspiegeln – unsere Dächer halten 
mehr als 40 Jahre, darauf geben wir 
auch unsere Material- und Farbgaran-
tie. Der Stier dient zusätzlich als Diffe-
renzierungsmerkmal. Wir haben zwei 
Produktionsstätten in Österreich und 
Deutschland und eine besondere Lei-
tungsbreite  mit über 5000 Produkten.  

Eiselsberg/Kustura: Welche Markt-
entwicklungen sind für Prefa inter-
essant?

Jungmair: Der Trend zum Flachdach 
nimmt wieder ab, das eröffnet uns zu-
sätzliche Marktchancen. Ebenso sind 
Themen wie Zu- und Umbauten und 
Sanierung sehr wichtig. 

Eiselsberg/Kustura: Wie funktioniert 
Ihre neu geschaffene digitale Platt-
form?

Jungmair: Diese Plattform ist Binde-
glied und Vermittler zwischen Ver-
arbeiter und Endkunden. Es findet ein 

Matching statt: Wenn der Endkonsu-
ment ein Dach benötigt, kann er von 
einem Spengler in einem definierten 
Umkreis angesprochen werden. Die ge-
listeten Spengler sind zertifiziert und 
müssen  unserem hohen  Qualitätsan-
spruch entsprechen. 

Eiselsberg/Kustura Wie wichtig ist 
die Digitalisierung? 

Jungmair: Auch in unserer eher tra-
ditionellen Branche spielt Digitalisie-
rung eine zunehmend wichtige Rolle. 
Das zeigt auch der Weg mit unserer 
Plattform. Dennoch darf man die digi-
talisierten Kommunikationswege nicht 
überbewerten, die Mischung zwischen 
offline und online macht es aus.

PREFA Aluminiumprodukte GmbH
Werkstraße 1
A-3182 Marktl/Lilienfeld

Web: www.prefa.at

PREFA

v.l. FH-Prof. Max Eiselsberg, Jürgen Jungmair und Edin Kustura
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Vielmehr geht es um  eine  
bestimmte  Haltung:  
Digital  Talents streben  
kontinuierlich nach  mehr. sie 
denken in  Lösungen, arbeiten 
 kreativ und verstehen  
Veränderung als  Chance. 

Als Digital Talent wird 
 man nicht geboren.  
Man kann es auch  nicht 
studieren.

 

www.digitaltalents.at

BEWIRB DICH JETZT!

Bewirb dich jetzt!



ÖH Jus

Deine neue Studienvertretung 
stellt sich vor

Studiert Jus im 2. Semester. 
Alter: 21
Ich habe für die Studienvertretung Jus kandidiert, weil: … ich mich für die Anliegen von 
uns Jus-Studierenden einsetzen will. Als Gemeinschaft können wir an der Uni mehr be-
wegen als einer alleine. 
Wenn ich ein Gesetz wäre, … wäre ich das Weingesetz.
Abseits der ÖH Jus … gehe ich gerne mit guten Freunden gut essen. 

Vanessa Fuchs 

Studiert Jus im 4. und Wijus im 1. Semester. 
Alter: 20 
Ich habe für die Studienvertretung Jus kandidiert, weil: … man auf dieser Ebene wirklich 
etwas bewegen kann. Sich über Probleme zu beschweren geht leicht, auf Studienvertre-
tungs-Ebene kann man sich aktiv für Lösungen einsetzen!
Wenn ich ein Gesetz wäre, … wäre ich Art 18 B-VG. 
Abseits der ÖH Jus … gehe ich gerne mit guten Freunden eine Runde laufen oder erkunde 
Oberösterreich mit dem Mountainbike. 

Mario Hofer 

Studiert Jus im 10. Semester. 
Alter: 24
Ich habe für die Studienvertretung Jus kandidiert, weil: … ich mit einem tollen Team 
kandidieren durfte, das auch wirklich Service für die Jus-Studierenden bietet, zum Beispiel 
den ÖH Jus-Kommentar. 
Wenn ich ein Gesetz wäre, … wäre ich Art 1 B-VG. 
Abseits der ÖH Jus … bin ich leidenschaftlich gerne als Fußball-Schiedsrichter tätig. 

Edin Kustura 

Studiert Jus im 6. Semester.
Alter: 21
Ich habe für die Studienvertretung Jus kandidiert, weil: … ich in meinen ersten Semestern 
stark von den Services und Beratungen der ÖH Jus profitiert habe und ich mich jetzt auch 
gerne „hinter den Kulissen“ für die Studienvertretung Jus engagieren möchte. 
Wenn ich ein Gesetz wäre, ... wäre ich die Obstweinverordnung – ich bin nämlich Most-
viertler. 
Abseits der ÖH Jus … bin ich Flügelhornist bei der Stadtmusikkapelle Waidhofen, außerdem 
lese ich gerne und reise viel. 

Elias Lugmayr  

Studiert Jus im 6. und Wijus im 1. Semester.  
Alter: 20
Ich habe für die Studienvertretung Jus kandidiert, weil: … ich bereits im letzten Jahr als 
ÖH Jus-Vorsitzende tätig sein durfte und ich noch einiges am Plan habe, das ich für die Stu-
dierenden in der Studienvertretung Jus umsetzen möchte. Außerdem durfte ich mit einem 
starken Team kandidieren! 
Wenn ich ein Gesetz wäre, … wäre ich Art 6 MRK, weil jeder die gleichen Chancen und Mög-
lichkeiten haben soll. 
Abseits der ÖH Jus … spiele ich Querflöte in einer Musikkapelle und verbringe gerne Zeit 
mit Familie und Freunden.  

Magdalena Neuhofer
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Vanessa Fuchs 

Mario Hofer 

Edin Kustura 

Elias Lugmayr  

Magdalena Neuhofer

ÖH WiWi

Deine neue Studienvertretung 
stellt sich vor

Bereits in den letzten beiden Jahren konnte unsere ÖH WiWi Vorsitzende viele Forderungen 
umsetzen, wie zum Beispiel die Kürzung der Voraussetzungsketten. Studienvertretungs-
arbeit ist für Hanna eine Herzensangelegenheit, weshalb sie sich in den kommenden zwei 
Jahren darauf freut, weiterhin ihre Erfahrungen einbringen zu können. Nachdem sie ihr Aus-
landssemester in Bergen/Norwegen absolviert hat und den WiWi-Bachelor nun abschließt, 
wird sie mit dem Masterstudium Management beginnen.

Hanna Silber

Die Kulturreferentin der ÖH studiert WiWi im achten Semester und steht hinter Veranstal-
tungen wie dem Bad-Taste-Mensafest oder dem Hörsaalslam. Wenn unser Organisations-
talent gerade nicht mit ihrem Lieblingshobby beschäftigt ist, besucht sie Oberösterreichs 
Schulen und klärt dort über die Möglichkeiten nach der Matura auf. Sie sitzt für die ÖH WiWi 
außerdem in vielen Kommissionen und Gremien. Claudia absolviert die Schwerpunkte Stra-
tegisches Management, Human Resource Management und Marketing.

Claudia Casagranda

Der Wirtschaftsreferent der ÖH JKU hat den WiWi-Bachelor bereits in der Tasche und ist 
mitten im Finance and Accounting-Master. Trotz seiner zeitintensiven Berufstätigkeit findet 
er immer Zeit, die WiWi-Studenten in verschiedenen Gremien zu vertreten und mit Pro-
fessoren neue LVA-Inhalte zu verhandeln. Kilian ist als Wirtschaftsreferent für die Finanzen 
bei den verschiedensten Veranstaltungen der ÖH zuständig und ist bei diesen daher (fast) 
immer anzutreffen.

Kilian Humer

Unser Social-Media-Beauftragter studiert WiWi im vierten Semester und ist seit gut einem 
Jahr bei der ÖH WiWi. Außerdem engagiert er sich im Referat für Studienberatung, für das 
er die Schulbesuche der ÖH sowie die Erstsemestrigentutorien organisiert. Tobias absolviert 
die Schwerpunkte Human Resource International Management. Ab Juni wird er für einen 
Monat eine der mit der JKU kooperierenden Summer Schools in Strasbourg besuchen, von 
wo aus er ausführlich über den Ablauf und die Vorteile dieses Angebots berichten wird.

Tobias Primetzhofer

Unsere Auslandsanerkennungs-Expertin studiert WiWi im sechsten Semester. Sie gibt 
ihre Erfahrungen, die sie bei ihrem Auslandssemester an der Valdosta State University in 
Georgia gesammelt hat, gerne an jeden weiter, der plant, ins Ausland zu gehen. Tanja leitet 
außerdem das Sozialreferat der ÖH JKU und ist erste Ansprechpartnerin bei allen Fragen zu 
Beihilfen, Versicherungen, Mobilität und Wohnen. Sie besucht die Schwerpunkte Betrieb-
liche Finanzwirtschaft und Human Resource Management - den dritten hat sie im Ausland 
absolviert.

Tanja Waldmann

Du hast gewählt. Das sind deine ÖH WiWi Mandatare, die in den folgenden beiden Jahren für dich im Einsatz sein 
werden, um deine Interessen bei den Professoren durchzusetzen:
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ÖH WiJus

Deine 5 ÖH WiJus Mandatarinnen 
und Mandatare stellen sich vor

Meinen Kaffee trinke ich am liebsten … Mit guten Freunden und einem Schuss Milch.
An der JKU mag ich … Dass es einen großen, grünen Campus gibt, der viel Abwechslung 
bietet. Außerdem kann man hier immer neue Leute aus anderen Studiengängen kennen-
lernen, was mir persönlich unendlich gut gefällt!
Das war meine letzte Prüfung … Public International Law. Momentan absolviere ich die UE 
Bürgerliches Recht.
In der ÖH WiJus möchte ich … Die tolle Arbeit meiner Vorgänger fortsetzen und Erfolge 
erzielen. Außerdem möchte ich mich mit einem offenen Ohr für die Anliegen der Studie-
renden einsetzen!
Dafür bin ich wirklich dankbar … Für meine Familie und meine Freunde, und die ÖH!
Mein Lieblings-WiJus-Kurs ist … Da kann ich mich noch nicht entscheiden. Momentan 
Marketing.

Anja Federschmid

Wenn ich in der Früh aufwache … Schaue ich als erstes aus dem Fenster um das Wetter 
abzuchecken
Das möchte ich in 5 Jahren sein … Mit dem Studium fertig (hoffentlich nicht erst in 5!).
Das bringt mich zum Lachen … Tiervideos
Das war meine letzte Prüfung … FP Bürgerliches Recht
Das war mein schönstes ÖH- Erlebnis … Am ÖH Mensafest zusammen mit allen ÖHlern auf 
den Tischen zu stehen und "I am from Austria" zu grölen.
Mein liebster WiJus- Kurs ist … Gesellschaftsrecht

Susanne Kruta

Meine Lieblingsfarbe ist ... Schwarz
Mein größtes Laster ist ... Meine Vorliebe für Onlineshopping,
Das möchte ich in den nächsten 2 Jahren in der ÖH erreichen ... Den Ausbau der Online-
kurse.
Das ist meine nächste Prüfung ... Bürgerliches Recht Abschlussklausur
Das größte Geschenk ist ... Meine Freunde und Familie
Mein Lieblings-WiJus-Kurs ist ... Wirtschaftsstrafrecht

Anna Stopper

Meine Freunde nennen mich ... Weili
Mein Lieblingsort ist ... Draußen im Grünen.
Ich kann nicht leben ohne ... Mein Notebook.
Darum bin ich bei der ÖH ... Weil mich die ÖH von Anfang an sehr unterstützt hat. Das 
möchte ich gerne weitergeben.
Im Jus-Kammerl bin ich ... In Zukunft öfter als bis dato.
Mein Lieblings-WiJus-Kurs ist ... Recht und Ökonomie.

Daniel Weilbuchner

In 10 Jahren bin ich ... Anwalt aus Leidenschaft und hoffentlich verheiratet.
Mein Lieblingstag ist ... Der internationale Tag der Jogginghosen.
Gestern habe ich mich gefragt ... Was es in der Mensa zu essen gibt.
Auf das freue ich mich in der ÖH WiJus ... Auf viele spannende Stunden mit einem groß-
artigen Team.
Das gefällt mir in meinem Studium am Meisten ... Die Vernetzung und Verbindung zwi-
schen wirtschaftlichen und rechtlichen Fachgebieten.
Mein Lieblings-WiJus-Kurs ist ... Steuerrecht oder Compliance für Gender und Diversity.

Simon Ziegelbäck
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Anna Stopper

Daniel Weilbuchner

Simon Ziegelbäck

ÖH WiPäd

Deine Studienvertretung Wirt-
schaftspädagogik stellt sich vor!

Schon seit letztem April durfte ich die Rolle der Vorsitzenden der ÖH Wipäd übernehmen 
und bin natürlich umso glücklicher, dieses Amt noch weiter ausführen zu dürfen. Seit ich bei 
der ÖH Wipäd tätig bin, beschäftige ich mich mit der Anpassung unseres Studienplans und 
bin daher auch in der Studienkomission stets für unser Studium aktiv, um Voraussetzungen 
zu kürzen und Hürden zu eliminieren. Als Vorsitzende bin ich natürlich auch dafür verant-
wortlich, das Team zusammenzuhalten und alle miteinzubeziehen. Auch die Begleitung der 
Projekte von anderen Teammitgliedern ist etwas, was mir sehr Spaß macht. Ich freue mich 
schon, all diese Aufgaben in den kommenden zwei Jahren wieder zu meistern.

Nicole Zöhner

Da ich schon einige Zeit bei der ÖH bin und bereits viel Erfahrung in meinem Studium ge-
sammelt habe, arbeite ich in der Fakultätsvertretung mit, um die Wipäd mit den anderen 
Studienrichtungen abzustimmen und um studienrichtungsübergreifende Themen aufzu-
arbeiten. Dazu zählt es natürlich auch, die Studierenden aus verschiedenen Studienrich-
tungen zu vernetzen, und sie über alle wichtigen Infos zu informieren. Natürlich werde ich 
auch in meiner kommenden Funktion mein Wissen wieder zum Wohle der Studierenden 
einsetzen.

Katharina Zeilermayr

Als junges Mitglied in der ÖH Wipäd freut es mich ganz besonders, nun die Arbeit einer 
Mandatarin zu übernehmen. Vor allem Servicearbeit wie die Aufbereitung des Studien-
plans in Form eines Wipäd-Planers, das Koordinieren von Informationen und die teilweise 
E-Mail-Betreuung werden mich in der nächsten Zeit sehr fordern. Da mir unser Studium 
aber sehr am Herzen liegt, und ich anderen Studierenden gerne helfe, Übersicht über ihr 
Studium zu behalten, wird der Spaß an den Aufgaben die Schwierigkeiten beseitigen.

Verena Eder

Bevor ich in der ÖH Wipäd tätig war, bekam ich bereits als Generalsekretärin der ÖH einen 
guten Einblick über die Abläufe in verschiedenen Bereichen. Besonders die Beratung der 
Studierenden ist mir ein Anliegen, weshalb mir die Koordination der Sprechstunden obliegt. 
Aber auch Gremienarbeit ist etwas, das ich gerne mache, um sicherzustellen, dass wir in der 
Wipäd die qualifiziertesten Lehrenden für unsere Studierenden fördern. Als frischgebackene 
Mandatarin freue ich mich aber am meisten auf die Arbeit mit dem ganzen Team.

Christina Miesbauer

Obwohl ich noch nicht lange bei der ÖH Wipäd bin, habe ich für mich bereits eine Tätigkeit 
gefunden, die mir großen Spaß macht. Das Veranstalten von Events ist eine unglaublich 
vielseitige Aufgabe, von der alle Studierenden profitieren können. Egal, ob Stammtische, 
Informationsveranstaltungen oder spontanes Beisammensein, ich bemühe mich stets, eine 
gute Atmosphäre herzustellen. In den nächsten zwei Jahren möchte ich mich noch stärker in 
diesem Bereich engagieren und vielleicht auch mal ein paar kreative neue Ideen umsetzen.

Mariella Gollner

Das Team der ÖH Wipäd ist groß und vielfältig. Dabei engagiert sich nicht jeder im gleichen Ausmaß, aber jeder tut 
das, was er oder sie am besten und am liebsten tut. Dabei schreibt natürlich jeder mal für den ÖH Courier, über-
nimmt eine Sprechstunde oder ist für die gute Stimmung auf diversen Events verantwortlich. Die Organisation des 
Teams und der einzelnen Bestandteile der ÖH-Wipäd- Tätigkeiten ist allerdings Sache der Mandatarinnen, die sich 
die Arbeit natürlich gerecht aufteilen:
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ÖH Soz

Die StV Soziologie: 
Ihr habt gewählt!
Die ÖH-Wahl ist vorbei und ihr habt eure Studienvertretung für So-
ziologie gewählt. Wir sind stolz darauf, dass ihr uns euer Vertrauen 
schenkt und sagen „Danke!“.

Natürlich wollen wir an bisherige Er-
folge der letzten zwei Jahre anknüp-
fen und euch auch dieses Mal, wie 
stets, mit Rat und Tat zur Seite stehen. 
Viele Veranstaltungen sind in Planung, 
die euch den Studienalltag erleichtern 
sollen: Der Crashkurs für empirische 
Sozialforschung, die Schreibwerk-
statt, Berufspraktikumstalk und – um 
auch mal wieder etwas auszuspannen 
– natürlich unsere beliebten Stamm-
tische. Wir arbeiten auch laufend an 
Verbesserungen der Lehrveranstal-

tungen, und versuchen euch über alles 
zeitnah zu informieren, ob Veranstal-
tung oder Veränderung.

Hauptaugenmerk liegt aber, wie bis-
her, auf unseren umfangreichen Be-
ratungen: Ihr habt Fragen oder Pro-
bleme im Studium oder braucht Hilfe 
bei Lehrveranstaltungen? Wir sind für 
euch da! Scheut euch nicht, uns zu 
kontaktieren: Ob auf Facebook (Sozio-
logie JKU, hier findet ihr auch immer 
alle aktuellen Termine und Updates) 

oder per E-Mail: soz@oeh.jku.at, beim 
Stammtisch oder auch einfach mal am 
Campus bei einem gemütlichen Kaf-
fee. 

In diesem Sinne wünschen wir euch 
alles Gute für den Semester-Endspurt 
und freuen uns auf weitere zwei ge-
meinsame Jahre!

Eure Nina Gruber,
eure StV Soziologie

Nina Gruber
ÖH Soz 

nina.gruber@oeh.jku.at

David Kepplinger
david.kepplinger@oeh.jku.at

Jürgen Holzbauer
juergen.holzbauer@oeh.jku.at

Eden Belinda Haupt
eden.haupt@oeh.jku.at

Stephanie Schwarz
stephanie.schwarz@oeh.jku.at

ÖH Kunststofftechnik

Die StV Kunststofftechnik 
stellt sich vor!
Wir, die Studienvertretung Kunst-
stofftechnik, sind eure Vertretung 
vor der Uni und den Professoren und 
eure Anlaufstelle bei Fragen und 
Problemen im Studium. Auch von 
Veranstaltungen, wie dem Küken-
fest und der Chemie-Kunststoff-
technik-Grillerei kennt ihr uns.

Nach einer zweijährigen Funktions-
periode, die von Ines Traxler, Lisa 
Bayer und Eva Heiml geleitet wurde, 
habt ihr von 27. - 29. Mai bei der ÖH-
Wahl erneut eure Vertretung gewählt. 
Das neue Vorsitzteam für die kom-
menden Semester besteht aus Patric 
Pindeus (Vorsitz), Gabriel Seebach (1. 
Stellvertreter) und Ernst Georg Vieh-
böck (2. Stellvertreter). Vielen Dank 
für die Wahlbeteiligung von 38 %. Auf 
eine gute weitere Zusammenarbeit! 
 

Habt ihr noch Fragen? Erreichen könnt 
ihr uns unter kunststofftechnik@oeh.
jku.at und persönlich im Café. Unsere 
Facebookseite findet ihr unter www.
facebook.com/kunststofftechnik.oeh.
jku, hier posten wir regelmäßig In-
formationen zum Café und anderen 
Veranstaltungen. Außerdem gibt es 
noch eine Facebookgruppe, die zum 
Informationsaustausch mit anderen 
Studierenden und zum Festlegen von 
Prüfungsterminen gedacht ist (www.
facebook.com/groups/Kunststofftech-
niker).
 
Möchtest du bei uns mitmachen? 
Melde dich einfach unter kunststoff-
technik@oeh.jku.at oder bei dem Stu-
dienvertretungs-Mitglied deines Ver-
trauens.

Ines Traxler
ÖH Kunststofftechnik

ines.traxler@oeh.jku.at

TermineTermine

Kunststofftechnik-Café
Jeden Montag von 10:15 bis 11:45 
Uhr findet im TNF-Kammerl unser 
Café statt. Es gibt gratis Kaffee und 
Kuchen. Den neuen Termin für das 
kommende Semester erfahrt ihr 
rechtzeitig per Mail und auf Face-
book.

Nina Gruber
nina.gruber@oeh.jku.at
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ÖH Mathematik

Die StV Mathematik 
stellt sich vor:
Hallo, wir sind’s – 
eure neue StV Mathematik!

Das sind wir – ein Team aus Sportlern, 
Abenteurern, Künstlern, Spaßvögeln, 
Feierfreudigen und Spitzenköchen. 
Aber das ist noch längst nicht alles, 
was wir können! 

Ob bei der Mitorganisation von TNF-
Events, als Ansprechpartner für Fragen 
im Studium, oder nach dem besten 
Getränk einer bestimmten Heimbar, 
über Vertretungsarbeit in verschiede-
nen Kommissionen oder beim Enga-
gement für die Studierenden, wir sind 
mit ganzem Herzen dabei und stehen 
dabei den Mathematik-Studieren-
den immer mit Rat und Tat zur Seite. 
Selbstverständlich darf dabei auch der 
Spaß nicht zu kurz kommen, wie man 
auf unserem Gruppenfoto unschwer 
erkennen kann!

In diesem Sinne wünschen wir euch 
alles Gute für die aufkommenden Prü-

fungen, und freuen uns darauf, euch 
beim Mathe-Café, beim Stammtisch 
oder der einen oder anderen TNF-Ver-
anstaltung persönlich kennen zu ler-
nen.
Einen ganz herzlichen Dank möchten 
wir noch für die 56,05% Wahlbeteili-
gung aussprechen – danke dass ihr 
wählen wart, und uns so euer Interes-
se an der Studienvertretung gezeigt 
habt!

Michaela Lehner
ÖH Mathematik 

michaela.lehner@oeh.jku.at

Mathe-Cafe:
jeden Montag

13:45-15:15
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Das JKU Moodle System wurde am 16. 
April mit neuen Datenschutzbestim-
mungen ausgestattet. Diese neuen 
Bedingungen geben nun deutlicher 
an, welche Daten in welcher Form von 
Moodle verarbeitet und gespeichert 
werden. Besonders spannend ist, wer 
Zugriff auf persönliche Daten erhält 
und wie lange diese gespeichert wer-
den: Alle Lehrenden des jeweiligen 
Kurses, sowie alle Tutoren, die die not-
wendige Berechtigung erhalten haben 
können auf deine Daten zugreifen. Ge-
speichert werden die Daten dann für 
unbestimmte Zeit. Doch um welche 
Daten handelt es sich eigentlich und 
warum wird das gemacht?

Welche Daten werden überhaupt ge-
sammelt?
Entweder man war bereits selbst auf 
der Seite der Tutoren (oder der Leh-
renden) und sieht in die erstellten 
Logs hinein, oder man konsultiert die 
Dokumentation von Moodle selbst 1 , 
welche Daten überhaupt gesammelt 
werden. Auf beide Arten kommt man 
[] Aktionstyp (Änderungen von An-
gaben durch Lehrende, Änderungen 

von Abgaben durch Studenten, …), 
[] Zeitpunkt der Aktion,
[] vollständige IP-Adresse, von welcher 
die Aktion aufgeführt wurde,
[] Nutzer, welcher die Aktion ausge-
führt hat (vollständiger Name + Mat-
rikelnummer) und
[] sämtliche für die jeweilige Aktion 
benötigten Metadaten

Was kann man mit diesen Daten ma-
chen?
Diese Informationen sind zum größ-
ten Teil für die Bereitstellung von 
Moodle notwendig und ihre Erhebung 
ist vollkommen nachvollziehbar. Ohne 
die Speicherung des Usernames, von 
Aktionen und von Zeitpunkten könnte 
man keine Kontrollen zu Abgabezeiten 
mehr durchführen. Ein schwierigerer 
Punkt hingegen ist die Speicherung 
der IP-Adresse. Diese Information 
führt dazu, dass sowohl Lehrende als 
auch als Tutoren den (relativ genau-
en) Standort von Studierenden fest-
stellen können. Dies ist (im Regelfall) 
noch nicht weiter schlimm, immerhin 
werden Studierende allein durch ihre 
schiere Anzahl bereits teilweise ano-

nymisiert. Man könnte zwar einzelne 
Personen direkt verfolgen, wirkliche 
Gründe für derartige Aktionen sollte 
es aber in keinem Fall geben.

Warum wird das gemacht?
Man könnte sich also die Frage stellen, 
ob ein derartig umfangreicher Daten-
zugriff wirklich für die Bereitstellung 
der Moodle-Plattform notwendig ist, 
oder ob man das gleiche Ergebnis auch 
mit weniger Zugriffsrechten erhalten 
könnte. Eventuell wäre es insgesamt 
ein besserer Ansatz, diese Log-Daten 
überhaupt vor normalen Usern zu 
verstecken und nur für User mit Ad-
ministrationsrechten zugänglich zu 
machen. Falls die Informationen dann 
wirklich benötigt werden, nimmt die 
Anfrage den Weg durch eine weite-
re Person, was durch die zusätzliche 
Interaktionsebene zu mehr Sicherheit 
führt. Dieser Prozess müsste zwar von 
jemanden getragen werden - bei der 
vermutlich sehr kleinen Frequenz von 
wirklichen Streitigkeiten ist es aller-
dings fraglich, ob Zugriffe überhaupt 
eine regelmäßige Angelegenheit wä-
ren. Dies müsste man aber erst pro-

ÖH Informatik

Neue Datenschutzbestimmungen 
in Moodle und wie sie 
Dich betreffen

Max Heisinger
ÖH Informatik
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bieren, bis man echte Daten zur realen 
Häufigkeit solcher Vorfälle hätte. 

Immer wieder dieser Datenschutz…
Datenschutz mag für viele ein leidi-
ges Thema sein, obwohl man dadurch 
insgesamt weniger Aufwand hat. Eine 
gute Strategie zum Schutz von per-
sönlichen Daten ist immer, nur die 
minimal notwendige Menge zu spei-
chern, was im Endeffekt zu weniger 
Arbeit für alle Beteiligten führt. Der
nächste Schritt ist dann, die Daten 
für möglichst wenige Leute zugäng-
lich zu machen, damit kein Verdacht 
auf Missbrauch bestehen kann und 
das Vertrauen zwischen Tutoren und 
Lehrenden weiter ausgebaut wird. Und 
falls eine Änderung auf Moodle-Ebe-
ne nicht gut durchführbar wäre, sollte 
man sich dennoch bewusst machen 
wer eigentlich aller wissen kann, wann 
und wo die eigenen Übungen abgege-
ben wurden, auch wenn schon Jahre 
seit dem Abschluss vergangen sind.

Was muss ich sonst noch beachten?
Leider ist der Datenschutz nicht die 
einzige Änderung. Besonders die 

Pflichten von Nutzerinnen und Nut-
zern 2 sind noch für Studierende re-
levant, da die Verantwortung zur Si-
cherung der Daten nicht mehr beim 
Informationsmanagement der JKU, 
sondern bei allen Usern selbst liegt. 
Lehrveranstaltungsleitende müssten 
also für Backups aller für die LVA rele-
vanten Dateien sorgen. Da aber auch 
Studierende User sind, kann man das 
auch anders auslegen: Die Beweislast 
liegt jetzt bei Dir! Um immer auf der 
sicheren Seite zu sein, sollte man bei 
jedem Upload Screenshots erstellen 
und Backups parat haben. Falls ein 
Serverfehler auftritt, kann man somit 
immer belegen, dass der Upload ge-
macht wurde.

Zusammengefasst
Es gibt viele spannende Punkte in den 
neuen Moodle-Bestimmungen. Man-
che davon sind für Lehrende, manche 
für Tutoren und manche für jeden 
Studierenden interessant. Daten-
schutz wird immer ein Thema sein. 
Am wichtigsten für Dich ist, dass Du 
Screenshots von deinen Abgaben er-
stellst und deine wichtigen Daten aus 

Moodle sicherst! Solange das gemacht 
wird, wirst Du nur selten auf Proble-
me stoßen. Falls Dich das Thema ge-
packt hat, schau doch beim Informa-
tik Stammtisch am 17. Juni vorbei oder 
komm in das nächste Informatik Café 
( jeden Dienstag 12:00 bis 13:30 im 
TNF-Kammerl). Wir freuen uns immer, 
Dich zu sehen!

Abbildung 1: Moodle Logs (GPLv3, entnommen aus der offiziellen Moodle Dokumentation); 
Quelle: http://bit.ly/moodle-docs-logs

Sprechstunden-Café: 
jeden Dienstag
12:00 Uhr bis 13:30 Uhr

Telefon:
+43 732 2468 5968

STANDORT:
TNF Kammerl - Keplergebäude

E-Mail:
informatik@oeh.jku.at

ÖH Informatik
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ÖH Informatik

INF-ELIT Grillerei im Sommer 2019
Der Mai ist vorbei! Die größten Erin-
nerungen werden wohl für jede und 
jeden von uns verschieden ausfallen. 
Seien es die ÖH Wahl, vor dem Fern-
seher verbrachte Samstage, Feiern, 
Projektabgaben oder schlicht und 
ergreifend der scheinbar nicht en-
dende Regen. Aber auch wenn die 
Prognose für den Juni schon wahre 
Sommergefühle aufkommen lässt, 
dürfen wir eines nicht vergessen: Wir 
haben schon im Mai den Sommeran-
fang auf der INF-ELIT Grillerei gefeiert, 
und konnten dabei sogar den Regen 
überzeugen, doch mal ein paar Kilo-
meter weiter für kuschelige Abend-
stunden zu sorgen! Mehr Studierende 
als je zuvor wurden vom Geruch ge-
bratener Speisen in der Luft zur Pforte 
vor dem Science Park 1 gelockt, wo die 
Studierendenvertretungen von Elek-
tronik & Informationstechnik sowie 
Informatik ihre Kräfte vereinten und 
einen kleinen Gastgarten aufbauten. 
Die tapferen Studierenden und die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
JKU formten sogar eine Schlange, die 
natürlich regelmäßig mit Getränke-

nachschub von den direkt benach-
barten Zapfhähnen versorgt wurden. 
Kein Platz in der Reihe wurde verges-
sen und niemand blieb durstig, zum 
Glück war bei der Auswahl zwischen 
Cola, Bier, Almdudler, Wein, Orangen-
saft, Radler und Wasser für alle etwas 
dabei. Auf den trockenen Bänken fan-
den sich viele verschiedene Gruppen 
zusammen, Diskussionen wurden ge-
führt und (natürlich) flüchtige Blicke 
auf den zukünftigen Science Park 5 
geworfen, der in seiner imaginären 
Pracht schon immer präsenter wird.

Für ein derartig gelungenes Fest 
möchten wir, die ÖH TNF, uns in die-
sem Sinne auch nochmal bei unserem 
diesjährigen Sponsor Dataformers be-
danken! Ohne die Unterstützung wäre 
dieses Fest wohl gänzlich trocken ge-
blieben und wäre wahrscheinlich mit 

einem einzelnen Grill auch gut aus-
gekommen. Genauso möchten wir uns 
auch bei den vielen privaten Spenden 
bedanken, die wir in der kleinen Box 
am Eingang erhalten haben! Was hat 
Euch besonders an der Grillerei gefal-
len? Oder wünscht ihr Euch Änderun-
gen am Programm und hättet doch 
eigentlich viel lieber Burger statt Kä-
sekrainer? Wir würden uns sehr über 
Rückmeldungen freuen! Jede Mail an 
{informatik,elektronik}@oeh.jku.at 
wird von uns gelesen und so schnell 
es geht beantwortet, falls bei unseren 
Cafés oder den Stammtischen kei-
ne Zeit ist. Solange sich die Termine 
doch noch ausgehen, freuen wir uns 
nach der TNF-Grillerei schon auf den 
nächsten Informatik Stammtisch am 
17. Juni!
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Unser Angebot:

• Steigere deinen persönlichen Markt-

wert durch gefragtes Projektmanage-

ment-Fachwissen!

• Die Ausbildung hat einen Marktwert von 

ca. € 5.000. Du bezahlst durch das Spon-

soring von next level consulting lediglich 

10%!

• Eigne dir Basiswissen für weitere Qualifi-

kationen (von Level D im nächsten Schritt 

zu C) und erfolgreiche Berufsaussichten 

an!   EXKLUSIVES ANGEBOT FÜR 
STUDIERENDE

PROJEKTMANAGEMENT-
AUSBILDUNG
  ZUM CERTIFIED PROJECT MANAGEMENT ASSOCIATE NACH IPMA® LEVEL D

• Profitiere vom sechstägigen Vorberei-

tungskurs in Theorie und Praxis!

Termine 2019:

Tag 1                01.07.2019

Tag 2+3           15. und 16.07.2019

Tag 4+5           05. und 06.08.2019

Tag 6               26.08.2019

Information & Anmeldung:

Indira Halilovic, MA zPMA

indira.halilovic@nextlevelconsulting.com

ENTDECKE DIE JKU JOBBÖRSE MIT 
DEM VIRTUELLEN KARRIERECENTER
 WWW.JOBBOERSE.JKU.AT

Wir bieten dir professionelle Unterstützung während des Studiums, beim Jobeinstieg und der weiteren Karriereplanung. 

Mithilfe unseres Stellenportals bringen wir 

JKU-Alumni mit attraktiven Arbeitgebern 

zusammen und erleichtern somit den 

Berufseinstieg. 

Mit der Registrierung und deinem Bewer-

berprofil hast du Zugang zu allen Unter-

nehmensprofilen der Partnerunternehmen 

mit detaillierten Angaben zu offenen Posi-

tionen, Berufsbilder und wertvollen Tipps 

zum Bewerbungsprozess sowie Unterneh-

mensvideos. 

Studierende können eine automatische 

E-Mail-Benachrichtigung konfigurieren, in 

der alle Angebote, die ihren Suchkriterien 

entsprechen, zusammengefasst werden.

Studierende können sich auch auf eine 

interessante Stelle direkt bewerben, das 

Angebot speichern oder einem Unterneh-

men folgen und damit näher kennenlernen.

 

LASS DICH VON UNTERNEHMEN FIN-

DEN!

Verschaffe dir einen Vorsprung und ver-

vollständige dein Bewerberprofil mit dem 

Hochladen deines Lebenslaufs. 

Die Lebenslauf-Datenbank ist nicht 

öffentlich zugänglich und du verwaltest 

und widerrufst deine Daten jederzeit ganz 

einfach selbst. 

Unternehmen haben die Möglichkeit in 

dieser Lebenslauf-Datenbank passende 

KandidatInnen zu finden und nehmen 

direkt mit den Talenten Kontakt auf. 

Mit einer guten Selbstpräsentation hast du 

hier die Chance, dass dich dein Traumjob 

findet!

Weitere Informationen erhältst du auch 

bei der Kepler Society



Das ÖH Sozialreferat ist die erste An-
laufstelle, wenn du über einen Studi-
enwechsel nachdenkst. Wir klären mit 
dir, ob du weiter studieren willst, du 
dich schon für eine neue Studienrich-
tung entschieden hast oder du noch 
ganz unsicher in deiner Studienwahl 
bist. Je nachdem können wir dich zu 
weiteren Anlaufstellen und Organisa-
tionen vermitteln, die spezielle Ange-
bote für dich haben.

Um bei einem Studienwechsel keinen 
finanziellen Nachteil zu haben, gibt es 
einiges, auf das du achten sollest:
[] Bekommst du Beihilfen (Studien- 
und /oder Familienbeihilfe)?
[] Wie viele Semester hast du in der 
alten Studienrichtung bereits absol-
viert?

Bezüglich des Studienwechsels gelten 
bei der Studienbeihilfe grundsätzlich 
dieselben Regelungen wie bei der Fa-
milienbeihilfe: Zulässig sind maximal 
2 Studienwechsel und das vorange-
gangene Studium darf nicht mehr als 
2 Semester inskribiert worden sein. 
Wenn du öfter als 2 Mal einen Stu-
dienwechsel vornimmst, verlierst du 
den Anspruch für immer. Ein Studien-
wechsel sollte daher spätestens in der 

Zulassungsfrist des 3. Semesters er-
folgen, andernfalls liegt ein verspäte-
ter Studienwechsel vor, der negative 
Auswirkungen auf den Beihilfenbezug 
haben kann. Wenn du das Studium zu 
spät, also nach dem 3. inskribierten 
Semester gewechselt hast, verlierst du 
den Anspruch, kannst ihn aber später 
wiedererlangen oder mithilfe von An-
rechnungen die Wartezeit verringern.

Ein Wechsel der Studienrichtung ist 
immer innerhalb der Zulassungsfrist 
bzw. in Ausnahmefällen auch inner-
halb der Nachfrist möglich:
[] Allgemeine Zulassungsfrist im Win-
tersemester: von Anfang Juli bis 5. 
September
[] Nachfrist im Wintersemester: von 6. 
September bis 30. November
[] Allgemeine Zulassungsfrist im Som-
mersemester: von Anfang Jänner bis 5. 
Februar
[] Nachfrist im Sommersemester: von 
6. Februar bis 30. April

Achtung: für manche Studienrichtun-
gen gelten gesonderte Zulassungs- 
bzw. Anmeldefristen! Informiere dich 
daher bald genug auf www.jku.at oder 
beim Zulassungsservice, welche Fris-
ten für dein jeweiliges Studium gelten! 

 

Du kannst während den Öffnungs-
zeiten jederzeit zu uns ins ÖH Sozial-
referat kommen und dich über einen 
Studienwechsel informieren. Egal ob 
du dich einfach allgemein beraten 
lassen möchtest oder mögliche Aus-
wirkungen zu deinem Beihilfenbezug 
abklären willst. Wir helfen dir gerne!

ÖH Sozialreferat

Studienwechsel
Nicht immer ist die erste gewählte Studienrichtung die Richtige. Oft kommt man erst nach den ersten Kursen und 
Lehrveranstaltungen darauf, dass man andere Erwartungen an die Studienrichtung hatte. Manche Studierende er-
kennen erst nach einigen Semestern, dass ihnen das Studium inhaltlich nicht liegt.

Tanja Waldmann
ÖH Sozialreferentin

Christine Gruber
ÖH Sozialreferat 

Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag: 08:30 Uhr bis 13:30 Uhr
Mittwoch
12:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Sozialreferat

ÖH Referat für Bildungs- und Gesellschaftspolitik

ÖH Exkursion in die Hofburg
Die ÖH JUS veranstaltete am 24. Ap-
ril 2019 gemeinsam mit dem Referat 
für Bildungs- und Gesellschaftspoli-
tik eine Exkursion in die Hofburg. Im 
ausgebuchten Bus ging es nach Wien, 
dort angekommen konnten wir nach 
den üblichen Sicherheitschecks das 
Dachfoyer und den Teesalon des Bun-
despräsidenten besichtigen. Dieser 
wird nur einmal im Jahr benutzt, näm-
lich bei der Sitzung, in der das Budget 
beschlossen wird. Daraufhin begaben 
wir uns auf die Galerie des Sitzungs-
saales und konnten den Reden der 
Abgeordneten im Zuge der National-

ratssitzung zuhören. Thema war an 
diesem Tag das Frauenvolksbegehren. 
Anschließend stellten sich die Abge-
ordneten zum Nationalrat, RA Mag. 
Klaus Fürlinger und Claudia Plakolm 
unseren Fragen über ihre Arbeit im 
Parlament. Dabei erfuhren wir unter 
anderem, dass eine Plenarsitzung nur 
der Abschluss eines Arbeitsmonates 
voller Ausschusssitzungen ist, oder 
dass Abgeordnete während Sitzungen 
Benachrichtigungen auf ihr Mobiltele-
fon von der Parlamentsdirektion be-
kommen, um zu wissen wann sie ihre 
Reden halten bzw. wann abgestimmt 

wird. Mit der anschließenden Busreise 
zurück an die JKU ging ein Tag, an dem 
wir viel Interessantes sahen und hör-
ten zu Ende.

Anja Federschmid
ÖH BiPol-Referentin
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Verein: ZVR: 098855235,  KHG Studierendenheim Franz Jägerstätter, Mengerstraße 23, 4040 Linz

Lukas, was fällt dir als Erstes ein, 
wenn du ans LUI denkst?
Gemütliche Leute, gutes Bier und man 
kennt immer irgendwen!

Wie lange bist du schon im LUI tätig?
Seit meinem ersten Semester an der 
Uni, das war das Wintersemester 2015.

Was hat für dich dazu geführt, die 
Leitung des LUI zu übernehmen? 
Wolltest du keine Saftschubse mehr 
sein?
Naja, der Manuel hat einen Nachfolger 
gesucht und für mich hat es gut ge-
passt. Ich bin gerne im LUI, kenne das 
Team und wollte eine neue Heraus-
forderung!

Was ist eigentlich dein Lieblingsge-
tränk, also unter deinen Leuten ist 
ja bekannt, dass du Sambuca sehr 
gerne hast?!
Fehlinformation! Sambuca, Tequila 
und ich sind keine Freunde. Unsere 

gemeinsamen Erfahrungen gingen 
meist schlecht aus für mich, hahaha! 
Mein Lieblingsgetränk ist und bleibt 
Bier, bevorzugt Schlägl und Murauer, 
und ab und zu ein paar Jägermeister 
mit dem Team.

Wir wissen ja, dass du erst junge 
23 Jahre alt bist, woher kommt der 
Haarausfall? Vom Stress im LUI oder 
doch von der Uni?
Ja, das mit den Haaren ist so ein wun-
der Punkt, vielleicht kann sowas auch 
stressbedingt sein, aber ich glaub mal 
es ist eher eine Gensache! Irgendwie 
haben bei uns fast alle wenig Haare bis 
auf die Mama und mein ältester Bru-
der, aber der ist vom Postler.

Wo trifft man dich am Öfteren? In 
einer Vorlesung, im LUI oder auf den 
Mensafesten?
Definitiv im LUI und im Sommer vor 
allem im Gastgarten! Vorlesungen 
bin ich eher weniger, erstens fan-

gen die meisten 
zu bald in da früh 
an und meistens 
bin ich dann mit 
den Gedanken 
ganz wo anders 
und es bringt mir 
nicht viel das ich 
da drinnen sitz! 
Auf Mensafesten 
schon öfters, am 
liebsten ist mir das 
mit dem Freibier.

In LUI-Kreisen 
k u r s i e r t  d e i n 
Spitzname FFSSL! 
Wie stehst du zu 
dem?
N ä c h s t e  F r a -
ge! Nein, kleiner 
S c h e r z  d i e s e n 
Namen habe ich 
mir hart erkämpft 
durch meine vor-
bildlichen Leistun-
gen über die Jahre.

Nach einer aus-
giebigen Party-

nacht, was ist für dich das beste Ka-
terfrühstück?
Viel Kaffee und zwei Liter Wasser! 
Wenn ich an der Uni bin, oder an die 
Uni muss am nächsten Tag, dann hilft 
eine deftige Lui Spezial Pizza auch im-
mer.

In den nächsten Wochen finden ei-
nige Beer Pong Turniere im LUI statt, 
wirst du selbst auch ein Team stel-
len?
Voraussichtlich ja, gegen ein paar 
Bierchen und Spiele spricht nichts da-
gegen. Oberstes Ziel ist dann natürlich 
der Tagessieg :D

10. Gibt’s bestimmte Ziele deiner-
seits, die du fürs LUI erreichen möch-
test?
Wichtig ist mir, dass das LUI weiterhin 
gut läuft und es eine beliebte Location 
bei den Studierenden bleibt um sich 
das ein oder andere After-Vorlesungs-
bier zu gönnen.

Abschließend möchten wir, das ge-
samte LUI-Team, uns noch herzlichst 
bei unserem früheren Chef Manuel 
Felbinger für sein großes Engage-
ment und seine (nicht vorhandene) 
Treffsicherheit bedanken. Es war und 
wird uns auch weiterhin immer eine 
große Freude sein, mit ihm großartige 
Momente im LUI zu feiern!

ÖH LUI

Der neue LUI Chef stellt sich vor…
Seit Donnerstag 11.04.2019 ist es nun fix, mit einer einstimmigen Mehrheit wurde der neue Chef des LUI’s bei der 
UV-Sitzung gewählt. Ganz exklusiv und nur für euch, haben wir mit Lukas Wagner das erste Interview geführt.

Lukas Wagner

Alter: 23 Jahre
Herkunft: Urfahr
Studium: Wirtschaftsinformatik
Hobby: Faustball

Steckbrief
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Kulinarischer Wegweiser KW 24 - 25
Mensa Markt KHG Mensa RaabMensa

Montag,  
10.06.2019

GESCHLOSSEN GESCHLOSSEN
Tagessuppe; Gefüllte Paprika mit Toma-
tensauce und Petersilkartoffeln
Salat vom Buffet, Dessert

GESCHLOSSEN GESCHLOSSEN
Tagessuppe; Vegetarischer Strudel mit 
Petersilkartoffeln und Kräuterrahm; Salat 
vom Buffet, Dessert

Dienstag,  
11.06.2019

lare Gemüsesuppe mit Kaspressknödel 
2Stk Bärlauchknödel mit österkronsauce 
Beilagensalat

Mangoldsuppe
Couscous mit geschmorrtem Paprika-
gemüse, Salat

Tagessuppe; 
Zigeunerkotelett mit Bratkartoffeln
Salat vom Buffet, Dessert

Klare Gemüsesuppe mit Kaspressknödel  
Tortelloni mit Fleischfülle  auf Tomaten 
Basilikumragout dazu Beilagensalat

Mangoldsuppe
Bauern-Cordon bleu (Schwein), Petersil-
erdäpfel, Salat

Tagessuppe
Vegetarisches Gemüse-Kartoffel-Gulasch
Salat vom Buffet, Dessert

Mittwoch,  
12.06.2019

Gemüsecremesuppe 
Tomaten-Linsen-Mozzarella- Burrito 
auf Salat mit Korianderdip

Lauch-Curry-Suppe
Karfiol-Käselaibchen, Gurken-Joghurt-
sauce; Salat

Tagessuppe
Rindsgulasch mit Butternockerl
Salat vom Buffet, Dessert

Gemüsecremesuppe  
Wok in grüner Thai Currysauce mit Bio 
Rind und Basmatireis dazu Beilagensalat

Lauch-Curry-Suppe
Reisfleisch (Rind)
Salat

Tagessuppe
Eiernockerl
Salat vom Buffet, Dessert

Donnerstag,  
13.06.2019

Klare Gemüsesuppe mit Muschelnudeln  
Gemüsefleckerlauflauf dazu Beilagen-
salat

Grießknödelsuppe
Vollkornpenne mit Thunfisch- oder Ge-
müsesugo, Salatl 

Tagessuppe
Putenbraten im Naturrahmsaftl mit But-
terreis; Salat vom Buffet, Dessert

Klare Gemüsesuppe mit Muschelnudeln 
Kalbsbutterschnitzel vom Bio Kalb mit 
Kartoffelpüree  dazu Beilagensalat

Grießknödelsuppe
Champignonschnitzel (Pute), Basmati-
reis; Salat

Tagessuppe
Couscous mit Saisongemüse und Cas-
hewkernen; Salat vom Buffet, Dessert

Freitag,  
14.06.2019

Knoblauchcremesuppe 
Broccoli- Käse Medaillons auf buntem 
Karottengemüse dazu Beilagensalat

Gurken-Paprika-Suppe
Karottenlasagne mit Lauch und Basili-
kum; Salat

Tagessuppe
Fischlaibchen mit Petersilkartoffeln
Salat vom Buffet, Dessert

Knoblauchcremesuppe  Gschmackiges 
Bauerngröstl dazu Beilagensalat

Gurken-Paprika-Suppe
Hendlfilet im Bierbackteig, Risibisi
Salat

Tagessuppe
Tomaten-Mozzarella-Knödel
Salat vom Buffet, Dessert

Montag,  
17.06.2019

Rahmsuppe  
Kohlrabi-Karottenlaibchen, Kräuterjo-
ghurt; Salat 

Tagessuppe; 
Italienisches Huhn mit Rosmarinkartof-
feln; Salat vom Buffet, Dessert

Rahmsuppe
Rinderragout mit Vollkornspiralen
Salat

Tagessuppe; 
Gemüselaibchen mit Petersilkartoffeln
Salat vom Buffet, Dessert

Dienstag,  
18.06.2019

Rote Linsen-Tomatensuppe  
Käsenockerl
Salat

Tagessuppe;  Faschierter Braten mit Kar-
toffelpüree und Schwammerlsauce; Salat 
vom Buffet, Dessert

Rote Linsen-Tomatensuppe
Senfbraten (Schwein) mit Servietten-
knödelspitz, Salat

Tagessuppe; 
Gefüllter Gemüse-Reis-Paprika mit To-
matensauce; Salat vom Buffet, Dessert

Mittwoch,  
19.06.2019

Backerbsensuppe  
Tagliatelle mit Spargel u. Gemüserahm-
sauce optional zusätzl. mit Lachs, Salat

Tagessuppe;  Schweinefiletmedaillons in 
Pfefferrahm mit Serviettenknödel; Salat 
vom Buffet, Dessert

Backerbsensuppe
Hendlfilet in Pfefferrahmsauce mit Ge-
müsereis, Salat

Tagessuppe
Spaghetti Bolo-Veggie
Salat vom Buffet, Dessert

Donnerstag,  
20.06.2019

GESCHLOSSEN GESCHLOSSEN

GESCHLOSSEN GESCHLOSSEN

Freitag,  
21.06.2019

GESCHLOSSEN GESCHLOSSEN

GESCHLOSSEN GESCHLOSSEN
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mal Partytiger?

Verbiegen 
war gestern!

Gewinne exklusive Tickets 
für das ÖH-Sommerfest am 27. Juni 2019

 www.rlbooe.at/studenten 

GEWINNE 

exklusive 

Tickets auf

www.rlbooe.at

DSCHULS UND MEY

MASHUP GERMANY
CHRIS ARMADA

XDREAM

EINLASS: 15.00UHR     LIVE BANDs und DJs ab 16.00 UHR

27.JUNI 2019  JKU CAMPUS

RAIFFEISEN
LAN

D
ESBAN
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